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Kreissparkasse Annweiler 

Ausgabe 4 
August 1991 

Termine 
01 .09.91 Familiensportfest ab 10.00 Uhr an der Turnhalle 
28.09.91 Altpapiersammtung (TSV-Damen-Handball) 
20.10.91 Landeswandertag in Hambach 
01.11 .91 Zeltlager-Elternabend, 18.00 Uhr 

Familiensportfest 
am 1. September 1991 
Am ersten Sonntag im September findet vor unserer Turn­
halle das diesjährige Familiensportfest statt. 
Die Schülerinnen Jahrgang 78 sowie Schüler Jahrgang 77 
und jünger beginnen am Vormittag um 10.00 Uhr mit den 
Leichtathletik-Wettkämpfen. Anschließend sind die Mutter! 
Kind bzw. Vater/Kind Paare an der Reihe. 

Nach der Mittagspause wird auf dem Platz vor der Turnhalle 
wieder ein Parcours mit allerlei lustigen Spielen aufgebaut 
sein, der alle Altersgruppen zum Beweis ihrer Geschicklich­
keit einladen sollen. Am Nachmittag wird auch die Gelegen­
heit geboten, sich an einer kleinen Wanderung zu beteiligen. 

HüUenordnung für die BlockhüUe 
Unsere Blockhütte am Altenberg freut sich bei Mitgliedern 
und Freunden des Vereins bei privaten Feiern immer größe­
rer Beliebtheit. 

Urn einen ordnungsgemäßen Ablauf der Vermietung der 
Hülle sicherzustellen, wurde eine Hüttenordnung aufge­
steIn. In dieser Benutzerordnung wird auf Haftung, Sicher­
heit, Sauberkeit u.s.w. hingewiesen, die der Benutzer durch 
Unterschrift anzuerkennen hat. 
Bei Interesse sollten sich die Mieter bitte rechtzeitig bei un­
serem Vorsitzenden um einen Termin und die Abwicklung 
der Formalitäten bemühen. 

_Ha_nd_b_al_1 ~_~_ 
Vorschau auf die Meisterschafts­
runde 1991/92 
Erstmals in diesem Jahr werden wir unseren Handballzu­
schauern Dauerkarten für die Heimspiele anbieten. Jeweils 
elf Meisterschaftsspiele tragen die Männer und die Frauen 

jeweils zuhause aus. Bei einem Eintrittspreis von DM 4, - pro 
Spiel müßten von einem Besucher aller Spiele DM 88,- auf­
gewendet werden. Der Preis für die Dauerkarte beider 
Mannschaften liegt bei nur 70,- DM, die Dauerkarte für nur 
eine Mannschaft kostet DM 38,-. Im Vorverkauf können die 
Karten am 1. September (Familiensporttag) an derTurnhalle 
erworben werden. 

Mit insgesamt elf Mannschaften nehmen die Handballer des 
TSV an der kommenden Meisterschaftsrunde teil. Die erste 
Frauenmannschaft wird von Uli Bachmann betreut und 
spielt in der Oberliga. Trainer der Männer-Verbandsliga­
Mannschaft ist Wolfgang Simon aus Nußdorf. Das erste 
Heimspiel der Frauen ist am 7.9. um 19.30 Uhr gegen 
Schwegenheim, die Männer zeigen ihr erstes Spiel am 14.9. 
um 19.30 Uhr gegen Kaiserslautern auf dem Spielfeld in der 
Hauptschulturnhalle des Staufer-Schulzentrums. 

Neben diesen bei den Teams sind folgende TSV-Mann­
schaften gerneldet: 
Männer 11 (Kreisklasse B) Betreuer: Markus Braun 
Reserve Männer, 
männliche A-Jugend, Betreuer: Martin Götz, Tobias Keller 
männliche C-Jugend, Betreuer: Achim Bachmann, Heiko 
Brandenburger und Mark Burgard 
männliche D-Jugend, Betreuer: Udo Ballmann 
weibliche A-Jugend, Betreuer: Gerd Götz, Ute Bachmann 
weibliche C-Jugend, Betreuer: Petra Burgard-Ochs, Sand ra 
Mootz 
E-Jugend, Betreuer: Liesel Müller, lIona Müller 
Mini, Betreuer: Renate Burgard, Tina Burgard 

Sommerrunde 91 
Spieltag 15.5.91 
MB-Jugend Hagenbach - Wernersberg 15:13 
Trotz der Niederlage schlug sich unsere B-Jugend beim Fa­
voriten Hagenbach recht gut. Pech beim Abschluß verhin­
derte in der Schlußphase nach einer 9:1 0 Führung den mög­
lichen Sieg. Tore: Manuel Nufer 5, Jochen Sauer 3, Mare 
Schuhmacher 3, Thorsten Schuhmacher 1, Frank Christ­
mann 1 

Spieltag 22.5.91 
MB-Jugend Wernersberg - Wörth 19:27 
Mit nurfünf Feldspielern hielt unsere B-Jugend erneut lange 
mit und lag noch in der zweiten Hälfte mit nur einem Tor 
zurück. Erst in der Schlußphase konnten sich die Gäste klar 
durchsetzen. Tore: Manuel Nufer 11 , Mare Schuhmacher 4, 
Frank Christmann 4 



Spieltag 25.5.91 
WA-Jugend Haßloch - Wernersberg 
Mini Offenbach - Wernersberg 

Spieltag 30.5.91 

6:12 
8:2 

Weibliche D-Jugend bei 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaft 
ohne Chance 

MB-Jugend Wernersberg - Hagenbach 11 :20 
Tore: Manuel Nufer 7, Mare Schuhmacher 2, Frank Christ­
mann 2, Ohne Stammtorwart und mit nur fünf Feldspielern 
halte unsere Mannschaft keine Chance, 

Unsere weibliche D-Jugend vertrat am 26, Mai in Bingen die 
Pfalz bei der Rheinland-Pfalz-Meisterschaft. In den beiden 
Spielen gegen den Rheinhessenmeister Bingen-Kempten 
(7:1) und gegen den Rheinlandmeister Mülheim-Kärlich 

Spieltag 1.6.91 
(11 :2) halte unsere Mannschaft jedoch keine Chance mrtzu­
halten, Spielerisch war man zwar ebenbürtig, aber in jeder 
gegnerischen Mannschaft waren zwei überragende Einzel­
spielerinnen, die allein mit Tempogegenstößen für die klare 

MB-Jugend LDI Arzheim - Wernersberg 
Wernersberg nicht angetreten 
WA-Jugend Oltersheim - Wernersberg 
Mini Ottersheim - Wernersberg 

8:4 Entscheidungen sorgten, 
5:8 

Spieltag 6.6.91 
MB-Jugend Offenbach - Wernersberg 30:15 

Spieltag 8.6.91 
WA-Jugend Wernersberg - Schwegenheim 11:8 
Tore: lIona Müller 4, Kerstin Hammer 4, Manuela Müller 2, 
Nathalie Burgard 1 
WD-Jugend Wernersberg - Heiligenstein 22:2 

Abschlußtabellen 
Sommerrunde 1991 
männliche Jugend B 
1, Wörth 
2. Offenbach 
3, Hagenbach 
4, Wernersberg 
5, Landaul Arzheim 

weibliche Jugend AlB 
1, Ottersheim 
2, Schwegenheim 
3, Wernersberg 
4, Haßloch 

weibliche Jugend D 
1. Wernersberg 
2, Heiligenstein 

Mini 
1. Schifferstadt 
2. Offenbach 
3, Wernersberg 
4. Oltersheim 

2 

13:3 
12:4 
11 :5 
2:14 
2:14 

10:2 
8:4 
6:6 

0:12 

4:0 
0:4 

10:2 
10:2 
4:8 

0:12 

Kleinfeldturniere für unsere 
D-Jugend reich an Erlebnissen 
Zwar nicht in Bestbesetzung, aber in guter Stimmung be­
suchte die männliche D-Jugend am 1./2, Juni das Handball­
turnier in Kirchberg/Hunsrück, Nach einern Discobesuch, 
einer Nachtwanderung und anschließender Übernachtung 
in der Turnhalle begannen am Sonntagmorgen die Spiele: 
TSV - Alzey 1:1, Budenheim - TSV 1 :2, Kirchberg - TSV 3:4 
und nur gegen den Turniersieger Wandsbeker mußte rnan 
mit 6:5 eine Vorrundenniederlage hinnehmen, Im letzten 
Spiel trennte man sich von Kastellaun/Simmern mit 2:2, Eine 
6:4 Niederlage mußten unsere Spieler im Spiel um Platz drei 
gegen Rheydt hinnehmen, Der Handball-Leckerbissen zum 
Abschluß des Turniers zwischen Kirchberg und der Bundes­
ligamannschaft VFL Gummersbach lenkte die D-Jugend­
spieler schnell von der unglücklichen Niederlage im Spiel 
um Platz drei ab. 
Bereits am 30, Mai halte die D-Jugend in Neuhofen um den 
Turniersieg gespielt. Hier gab es folgende Ergebnisse: Neu­
hafen - TSV 1 :2, Käfertal - TSV 4:4 und Mutterstadt - TSV 
1 :2, TSV - Kindenheim 1 :2 (nachdem Wernersberg vier Tore 
wegen Kreisübertritt nicht anerkannt wurden) TSV - Speyer 
0:2, 
Mit dem 4, Platz blieb die großartige kämpferische Leistung 
unserer D-Jugend klar unterbewertet 

Handballturnier war Anziehungs­
punkt 
Das diesjährige Handballturnier wurde erstmals an zwei 
aufeinanderfolgenden Sonntagen durchgeführt, Am 4. Au­
gust begann das Turnier mrt den Spielen der Aktiven 
Mannschaften, 
Turniersieger wurde die Mannschaft der Spielgemeinschaft 
Albersweiler IRanschbach vor unserer ersten Mannschaft 
und der Spielgemeinschaft Landaul Arzheim. 
Auf dem 4, Platz landeten unsere französischen Gäste aus 
Molsheim vor dem TV Rhodt und Godramstein, 
In einem Einlagespiel zwischen der männlichen A-Jugend 
von Albersweiler/Ranschbach und unserer A-Jugend sa­
hen die Zuschauer ein spannendes Spiel, das mit einem ge­
rechten 11 :11 Unentschieden endete, Unsere Minis zeigten 
im Umgang mit dem Handbali schon viel Geschick, Bei dem 
Spiel unserer in zwei Mannschaften aufgeteilten Minis wa­
ren bei unsere jüngsten Handballspieler von vier bis acht 
Jahren bereits gute Ansätze zu sehen, Hochklassig ging 



es im Werbespiel unserer Damen gegen den Ex-Bundeslig­
sten Nußdorf zu. Unsere Damen konnten überraschend gut 
mithalten und führten noch in der zweiten Halbzeit mit 7:6. 
Mit 13:9 halte Nußdorf am Ende aber doch verdient die Nase 
vorn. 
Am Sonntag, dem 11 . August war die Jugend an der Reihe. 
Turniersieger bei der männlichen B-Jugend wurde nach 
spannendem Verlauf die Mannschaft der SG Waldsee, die 
ihren Anersgenossen aus Friesenheim aufgrund der besse­
ren Tordifferenz das Nachsehen gaben. Drilter wurde Lin­
genfeid vor der SG Landaul Arzheim. Friesenheim stellte 
den Sieger bei der männlichen C-Jugend, Thaleischweiler 
wurde hier zwener vor unserer TSV -Mannschaft und der 
Mannschaft aus Bellheim. Ohne Punktverlust setzte sich bei 
der männlichen D-Jugend altersheim durch. Auf Rang zwei 
folgte Laumersheim vor Bel/heim. Aufgrund der Tordifferenz 
folgte Wernersberg auf Rang fünf vor dem TV Wörth. 
Bei der weiblichen B-Jugend wurde unsere Mannschaft 
Sieger. Drei Mannschaften hatten jeweils 4:2 Punkte. Wer­
nersberg hatte mit +8 die beste Tordifferenz vor Dudenho­
fen (+5) und Friesenheim (0). Sieglos blieb die Mannschaft 
aus Lingenfeld. 
Dafür war die weibliche C-Jugend von Lingenfeld nicht zu 
schlagen. Mit 8:0 Punkten lag die Mannschaft am Ende klar 
vor Wörth und unserer Mannschaft. 
Bellheim stellte den Sieger bei der E-Jugend, punktgleich 
vor dem TV Wörth. Hier wurde unsere Mannschaft dritter. 
Einen überraschenden Erfolg verbuchten unsere Minis. Mit 
4:0 Punkten erkämpften sie einen Turniersieg gegen die 
Mannschaften von Bellheim und Wörth. 

Mehr als 30 Mannschaften konnten die Zuschauer im Laufe 
des Turniers bewundern. Aber auch bei den Zuschauern 
war ein besonderer Gast. Andreas Schilling, Spielführer des 
Bundesligsten Bad Schwartau, besuchte das Turnier in sei­
ner Heimat, wo er mit dem Handballsport begann. 

Markus Hoppe beim Abendsport­
fest 1991 zum dritten Mal 
erfolgreich 
Nur 24 Teilnehmer beteiligten sich in diesem Jahr bei unse­
rem Abendsportfest. Eine Steigerung gegenüber dem Vor­
jahr gab es jedoch bei den Waldläufern. Mit 46 Teilnehmern 
wurde das Vorjahresergebnis knapp übertroffen. 

Sicherlich war das Finale der Deutschen Fußball-Meister­
schaft, in deröer 1. FCK als Sieger hervorging, mit ein Grund 
lür die schwache Beteiligung bei den Dreikämpfen am spä­
'ten Nachmittag. Trotzdem wurden einige beachtliche Er­
gebnisse erzielt. Den besten Eindruck hinterließ Helmut 
Schneider von der LG Wasgau. Der schon 37 Jahre alte 
Leichtathlet war mit der Zeit von 11 ,4 Sekunden mit Abstand 
schnellster Sprinter über 100 Meter. Beim Weitsprung war er 
mit 6,19 Metern ebenfalls Tagesbester. Ernst Christoph von 
der SG Waldfischbach erzielte beim Dreikampf der männli ­
chen Jugend B mit 12, 10 Metern die größte Wene im 
Kugelstoßen. 
Nachstehend die Sieger der einzelnen Altersklassen: weib ­
liche Jugend B, Manuela Müller, TSV Wernersberg; Frauen 
W 45, Giseia Ungenielder, LG Weinsiraße; W 50, Christa 
Glaser, LG Weinstraße; männliche Jugend B, Christoph 
Ernst, SG Waldfischbach; männliche Jugend A, Peter Stau­
der, SG Waldiischbach; Männer, Peter Dons, TSV Kandel: M 

35, Helmut Schneider, LG Wasgau; M 40, Willi Räßler, TuS 
SI. Martin; (2. Jakob Schuhmacher, TSV; 3. Paul Schuhma­
cher, TSV): M 50, Reinhard Lingentelder, LG Weinstraße: (2. 
Elmar Klein, TSV) ; M55, Dieter GUlich, SG Waldfischbach; 
(2. Joset Götz, TSV; 3. Hans Müller, TSV; 3. Gerhard Öhl, 
TSV); M 60, Otto Thürwächter, TSV Wernersberg. 
Die hervorragenden Ze~en wie in den letzten beiden Jahren 
erreichte Markus Hoppe vom TV Bad Bergzabern bei sei­
nem Sieg im Waldlauf um den Rothenberg zwar nicht ganz, 
trotzdem sind die 16:18,4 Minuten, die er fü r die 5000 Meter­
Strecke benötigte beachtlich. Durch seinen dritten Sieg in 
Folge konnte Hoppe den Wanderpokal im Waldlauf endgül­
tig in seinen Besitz bringen. 

Der Sieg bei den Frauen war Conny Klein, der Läuferin vom 
SV Oberolterbach, nicht zu nehmen. Vom Start an lag sie vor 
ihren M~konkurrentinnen und konnte die Führung gegen­
über Beate Janson vom TV Bad Bergzabern auf fast eine 
halbe Minute ausbauen. Conny Klein, die sich im Vorjahr 
noch knapp geschlagen geben mußte, verbesserte damit ih­
re Zeit von 1990 um fast eine Minute und kam in 20:26,4 ins 
Ziel. Conny Klein durfte für ihren Sieg den Wanderpokal der 
Frauen im Empfang nehmen. 
Die Siegerinnen der einzelnen Altersklassen: 
Frauen, Ulla Held, LLG Drei Buchen, 25:43,8 Minuten; W 35, 
Conny Klein, SV Oberotterbach, 20:26,4 Minuten; W 40, 
Beate Janson, TV Bad Bergzabern, 20:52,2 Minuten; W 45, 
Ingrid Hoffmann, TV Offenbach, 26:33,2 Minuten; W 50, Elvi­
ra Nau, LLG Drei Buchen, 21 :07,2 Minuten. 
Bei den Männern kam hinter Hoppe sein Vereinskamerad 
Berthold Cambeis nach 16:40,8 Minuten ins Ziel. Unser Ver­
einsmffglied Fred Bachmann, TV Hatzenbühl folgte in 
17:07,0 Minuten auf Rang drei und wurde damit Sieger in der 
Altersklasse M 30. Die weiteren Sieger: M 35, Gerhard Pfan­
ner, TS Rodalben, 19:35,2 Minuten; M 40, Richard Voos, 



TSV Wernersberg, 18:44,6 Minuten; (5. Paul Schuhmacher, 
TSV, 21 :14,4 Minuten): M 45, Werner Schimpf, SV Oberot­
terbach, 18:22,4 Minuten; M 50, Erich Heider, TV Offenbach, 
17: 18,2 Minuten: (7. Peter Dienes, TSV, 21 :47,8 Minuten); 
M 55, Cornelius Mandery, LLG Drei Buchen, 19:37,4 Minu­
ten; (3. Gerhard Öhl, TSV, 23:25,4 Minuten; 4. Hans Müller, 
TSV, 24:44,8 Minuten): M 60, Olto Thürwächter, TSV Wer­
nersberg, 31:10,2 Minuten; M 65, Richard Grundler, ASV 
Landau, 24:42,2 Minuten. 

_Le_ic_ht_at_hl_et_ik_iiJ 
Am 18. August besuchten einige Jedermänner das Diemer­
stein-Bergturnfest in Frankenstein und konnten dort überra­
schend gute Ergebnisse erzielen. 

Beim Leichtathletik-Dreikampf der Schülerinnen B siegte 
Tanja Schuhmacher mit 1600 Punkten. Platz eins erreichte 
auch Josef Götz in der Alterskiasse M 55 mit 2476 Punkten 
vor Hans Müller mit 2320 Punkten. In der Altersklasse M 50 
wurde Peter Dienes mit 2260 Punkten Zweiter und ebenfalls 
Zweiter bei den Männern M 40, Jakob Schuhmacher mit 820 
Punkten. Zusammen mit Tochter Katrin belegte Jakob 
Schuhmacher beim Vater/Kind-Turnen Platz vier. 

TSV-Volksläufer 
in Bad Bergzabern 
Beim 4. Kurstadtlauf am 11 . August in Bad Bergzabern betei­
ligten sich drei Läufer unseres Vereins. 
Richard Voos belegte in dem großen Starterfeld einen aus­
gezeichneten 53. Rang mit einer Zeit von 40:27 Minuten. 
Paul Schuhmacher benötigte für die zehn Kilometer 46:19 
Minuten und kam aut Rang 140 ins Ziel. Nach 50:03 Minuten 
kam Gerhard Öhl auf 187 Rang über die Ziellinie. 

~~.~.~ ... ~.~.~ ... ~.~.~ ... ~ .~.~ 
~ .. .. . ~ 
~ Geplante Veranstaltungen ~ 

: in der Gemeinde Wernersberg ~ 
: im Jahre 1991 ~ . 
~ ~ 
~. 01 .09. Familiensporttag TSV 1911 ~ 
.... 06.10. Erntedankfest Kunurring ~ 
... 19.10. Bockbierfest in der Maisbach 
~ 20.10. Wanderung beim Turnerbund in Hambach bei Neustadt TSV 1911 ~ 
.... 26.10. Jahreskonzert in der Turnhalle Kuckucksmusikanten ~ 
~ 10.11 . Wahl des Pfarrgemeinderates Plarrgemeinde ~ 
,.. 11 .11 . Martinsumzug . Freiw. Feuerwehr 
.... 17.11 . Gedenkfeier am Ehrenmal Kulturring ~ 
... 20.11. Gewürzfleischessen im Schützenhaus Schutzenverein 
~ 23.11 . Liederabend in der Turnhalle Sängerclub "ECHO" .. 
~ 01 .12. Adventbasar Frauengemeinschafl ~ 
.... 08.12. Altennachmillag Gemeinde .... 
,.. 14.12. Weihnachtsfeier SV 1959 ... 
.... 21 .12. Weihnachtsfeier Schützenverein ~ 
~ 22.12. Adventmusik Kuckucksmusikanten .... 
,.. 26.12. Weihnachtsfeier in der Turnhalle TSV 1911 f "ECHO" ... 
.. Jeden Monat eine Wanderung PWV ~ 

~ ... ~.~.~.~.~.~ ... ~.~.~.~.~.~~ 
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